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Themen des Gesprächs

• Kurze Einführung: Was ist und was kann HAMNET?

• Geplante Erweiterungen im Backbone

• Ende-zu-Ende Verbindungen zwischen Benutzern

• Vorstellung: Bereits existierende Anwendungen

• Vision: Userzugänge ohne Sichtverbindung



HAMNET – Innovative Transportplattform

Motivation:

– leistungsfähiges, schnelles und zuverlässiges Datennetz

– Unabhängigkeit von großen Telekommunikationsanbietern und 

dem Internet („Amateurfunkgedanke“)

– Amateurfunk wieder attraktiver machen

– junge Leute mit moderner Technik begeistern

– eigenes technisches Wissen erweitern

Leistungsfähigkeit:

– Linkstrecken im Bereich von mehreren MBit

– Ausbau durch leichte und kompakte Technik gut möglich

– adaptives Routing

– große Datenmengen können schnell übertragen werden



HAMNET - Anwendungen

• alte Linkstrecken im herkömmlichen Packet- Radio Netz ersetzen/ergänzen

• Echolink über HamNet statt über Internet

• digitale Repeater miteinander verknüpfen

• ATV und D-ATV Übertragungen

• Funkruf

• Fernsteuerung von Clubstationen in OV-Heimen

• Datenverkehr zwischen Funkamateuren

• Amateurfunk Instant Messaging

• …



Heutige Anwendungen: Live ATV Stream



Heutige Anwendungen: Soziale Netze



Heutige Anwendungen: Suchmaschine



Und bald Deine Anwendung?

• Jede „Betriebsart“, die IP-basiert ist, kann über Hamnet übertragen werden.

• Spielwiese für neuzeitliche Anwendungen, die sich mit moderner Technik 
beschäftigen.

• Große Reichweite bei geringem Aufwand auf der Benutzerseite



1 HAMNET-IP pro Benutzer -> NAT 
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HAMNET IPs für alle Endgeräte
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Gesamtstruktur nach der Erweiterung

Funkamateur zu Hause

Accesspoint (Benutzereinstieg 

bei einem Netzknoten) Interlink
Echolink vor Ort

ATV-Relais vor Ort

Webserver vor Ort

DStar-Relais vor Ort

Zeichnung: Ralf Wilke DH3WR 4.1.2012

ISM Link

HAMNET Links



Beispiel für Benutzerzugänge mit Sektoren
Benutzereinstiege 90°Sektor mit NanoStation M5

Richtfunkstrecken mit 
NanoBridge 5M

Quelle: Homepage DB0KPG



Vision: Userzugang ohne Sichtverbindung

• Ähnlich ADSL: Viel Downstream, wenig Upstream

• Aussendung im Broadcast-Verfahren der Downsteam-Daten auf
439 MHz oder 23 cm (HF Bandbreite 200 kHz bzw. 2 MHz)

• Rückkanal über 9k6 Packet-Radio, hauptsächlich für ARQ

• Empfang beim User mit DVB-T Stick (RTL-SDR)


